
1  JESUS ist das A & O

Mein Name ist Uwe Wichmann. Ich bin verheiratet, habe drei 
erwachsene Kinder und wohne in Freiberg.

Ich bin von Beruf Konditormeister und war sehr stolz darauf. 
Schon in der Ausbildung hieß es oft: „Du bist doch kein dummer 
Bäcker, sondern etwas Besseres!“ Das prägte sich bei mir ein. 
Aber Stolz und Gott passen nicht zusammen. 
So hat mich Gott den beschwerlichen Weg gehen lassen, bis 
ich zum Bäcker wurde. Ich habe dieses Handwerk gelernt und  
schätze es sehr. Jetzt weiß ich, was es bedeutet, Brot herzustel-
len. Aber was hat das mit mir zu tun?

Um Brot herzustellen, braucht man Sauerteig, sonst kann man 
Roggenmehl nicht backen. Man kann Sauerteig fertig erwerben 
oder selbst ansetzen. Es dauert aber ein paar Tage, bis man einen 
Sauerteig hat, auf den man die Brotherstellung aufbauen kann.  
So brauchte manches in meinem Glaubensleben auch seine Zeit.

JESUS ist das A & O 
Wie wir ihn persönlich erleben können 

Jesus ist mein Versorger

Jesus spricht:
Ich bin das Brot des Lebens. 
Johannes 6,35

Zeugnis von Uwe Wichmann, 07.03.2021

3

Hallo liebe Geschwister!
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Ich bin christlich erzogen und habe ab dem 16. Lebensjahr aktiv in 
der Jugendarbeit mitgemacht. Ab und zu war ich auf die Bekehr-
ten neidisch, weil sie einen Neubeginn hatten. Bei mir ging das ja 
nicht, weil ich bereits christlich erzogen war.
Eines Tages, ich war inzwischen 22 Jahre alt, besuchte ich einen 
Gottesdienst in einer freien Gemeinde in Lichtenstein. 
Dort bekam Gott mich zu packen. Der Pastor hatte ein Wort für 
einen Besucher. Er sagte: „Es ist jemand hier, der sein Lebens-
haus nur einen Türspalt breit geöffnet hat. Gott möchte 
aber gern ganz eintreten!“

Das war ICH. An diesem Tag habe ich mein Leben Jesus über-
geben und die Geistestaufe empfangen. Seit jenem Tag weiß ich, 
dass ich ein Kind Gottes bin. Ich brauche es nicht mehr nur zu 
hoffen, nein, ich weiß es. Für mich traf Joh 1,12-13 zu:
„Allen aber, die ihn aufnahmen, gab er Macht, Kinder Gottes zu wer-
den; allen, die an seinen Namen glauben, die nicht aus dem Blut, 
nicht aus dem Willen des Fleisches, nicht aus dem Willen des Man-
nes, sondern aus Gott geboren sind.“ 
Das wurde zum festen Grund für mein Leben.

Danach fing ich an, in unserer Gemeinde als Ordner mitzuarbei-
ten und fand darin meine Berufung. Alle meine Gemeindeaktivi-
täten liegen im Dienst der Hilfeleistung. So steht in 1. Kor 12,28:
Und Gott hat in der Gemeinde etliche eingesetzt, erstens als Apostel, 
zweitens als Propheten, drittens als Lehrer; sodann Wunderkräfte, 
dann Gnadengaben der Heilungen, der Hilfeleistung, der Leitung, 
verschiedene Sprachen.
Ich half mit bei Missionsfahrten nach Albanien oder beim Marsch 
für Jesus (1994). Das ist nun schon über 30 Jahre her und hat heu-
te immer noch Bestand. Mein Herz brennt, wenn es um diesen 
Dienst geht. So bin ich im Kirchenkaffeeteam integriert und stand 
an Heiligabend als Ordner am Haupteingang der Kirche.

Auf meiner Arbeit gibt es manchmal Diskussionen über Gott und 
die Welt. Meist habe ich dabei - Gott sei Dank - gute Argumente.
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JESUS =
A & O

Vor drei Wochen bat ich um die Genehmigung, eine körperlich 
aktive Nebentätigkeit ausführen zu können, damit ich meinem 
Bauch zu Leibe rücken kann.
Letzte Woche wurde nun bekannt, dass es bei uns Kurzarbeit ge-
ben soll. Ich bin diesbezüglich aber ganz entspannt, da ich über 
diese Nebentätigkeit das entstehende finanzielle Loch stopfen 
kann. Gott sorgt für mich.
Uwe Wichmann

Anregung

Jesus spricht:
Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, 
den wird nicht hungern; und wer an mich glaubt, 
den wird nimmermehr dürsten. 
Johannes 6,35 

Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. 
Wenn jemand meine Stimme hören wird und die Tür 
auftun, zu dem werde ich hineingehen 
und das Abendmahl mit ihm halten und er mit mir.
Offenbarung 3,20
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Meine Rückmeldung

Wir freuen uns über Ihre/Eure Rückmeldung! 
Tel. 03731 696814

Auch per Mail: rueckmeldung@jakobi-christophorus.de 

Ev.-Luth. Jakobi-Christophorus-Kirchgemeinde Freiberg
jakobi-christophorus.de

Fragen zum persönlichen Nachdenken 
oder für Gespräche

1. Weißt du, dass du Gottes Kind bist? 
Dafür ist es nötig, Jesus in dein Leben einzuladen – 
immer wieder neu.

2. Hast du deinen Platz in der Gemeinde gefunden?
Womit kannst du dienen?

3. Wie können deine Mitmenschen erfahren, dass du 
zu Jesus gehörst? Und wie lädst du sie ein?


